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	Gefährdung: Arbeiten bei schlechten Sichtverhältnissen
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	Gefährdung: psychische Belastungen
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	Gefährdung: Gefährliche Arbeitsstoffe(z.B. Nitroverbindungen, Schwefelwasserstoff)
	Gefährdung: Arbeiten mit Absturzgefahr
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	Maßnahmen: - Einsatz von Hebe- und Transporthilfen- richtige Hebe- und Tragetechniken jedenfalls beachten- genügend Pausen zwischen den einzelnen Arbeitsaufgaben gewährleisten- Reduktion/Vermeidung von statischer Haltearbeit, manueller Manipulation schwerer Lasten, Werkzeugen, die große Kraft erfordern, schnellem (An)Heben (Leitmerkmalmethode)- Anreize für körperliches Training schaffen (z.B. BGF-Maßnahmen,  Zuschuss für Fitnesstraining, Sportverein, ...)
	Maßnahmen: - Reduktion/Vermeidung von Tätigkeiten mit Daueraufmerksamkeit, Zeitdruck und rasch wechselnden Lernanforderungen- vermehrte Regenerationspausen möglich machen- Nutzung von sozialer Kompetenz und Erfahrungswissen- Arbeitsplatzsicherheit thematisieren- Weiterbildungsangebote für alle Altersgruppen- Handlungsspielraum erweitern
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	Maßnahmen: - Eignung bei gesundheitlichen Bedenken feststellen (z.B. wenn Einnahme von Medikamenten vorliegt)
	Maßnahmen: - Eignung bei gesundheitlichen Bedenken (z.B. starke Blutdruckschwankungen, Stoffwechselerkrankungen, Schwindel, ...) feststellen - Bewusstseinsbildung und dem Vorwissen angepasste Unterweisungsmaßnahmen insbesondere für junge Beschäftigte (evtl. unter Einbindung der Erfahrung Älterer) um die Gefahren und das eigene Handeln besser einschätzen zu können- sicherer Auf-/Abstieg -> Stufenleiter einer Sprossenleiter vorziehen
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